
Beschluß
in BlZttft auf einen Anhang an die

Konstitution
Beschlossen durch den Senat und das

Haus der Representanten des Staats Penn-
sylvanien, in allgemeiner Versammlung ver
sammelt, Daß die Konstitution dieses Staats
in dem 2ten Abschnitt des sten Artikels ver-
ändert werde, so daß dieselbe wie folgt leset :
Die Richter der Supriem Eourt, von den

verschiedcncn Eourtcn von Lommon Pleas,
und solchen andern Eourlen von Record als
sein, oder durch das Gesetz errichtet werden
mögen, sollen durch die qualisizirten Erwäh-
ler dieses Staats, und auf folgende Weise
erwählt werden, nämlich: Die Richter der
Supriem Court, durch die qualisizirten Er
Wähler des ganzen Staats. Die President
Richter der verschiedenen Eourtcn von Com-
mon Plies und von solchen andcrn Courten
von Record, welche sein, oder durch das

Gesetz ctablirt weiden mögen, und alle andere
Richter, von denen eS gefordert wird in den
Gesetzen gelehrt zu fein,'durch die qualisizir-
ten Erwähler der respekliven Distrikte, über
welche H'e zu präsitiren oder als Richter
zu dienen haben: Und die Gehülfsrichter
von den Eourtcn von Common Plies durch
die qualisizirlcn Erwähler der refpekliAn
Caunties. Die Richter der Supriem Eourt
sollen ihre Aemter für den Zeitraum von 15
Jahren halten, wenn sie sich so lange gut
betragen dem Loos für welches
hiernachstchend KZorsorge getragen ist, und
welches nach der ersten Wahl in Kraft gesetzt
wird): Die President Richter von den ver-
schiedenen Courten von Common Plies, und
solchen andern Courten von Record welche
sein, oder durch das Gesetz ctablirt werden
mögen, und alle andere Richter von denen
es gefordert ist in den Gesetzen gelehrt zu
sein, sollen ihre Aemter für einen Zeitraum
von 111 Jahren halten, wenn sie sich so lange
gut betragen: Die Gehülfsrichler von den
Courten von Common Plies sollen ihre
Aemter für einen Zeitraum von 5 Jahren
halten, wenn sie sich so lange gut betragen :
Alle von welchen ihre Commissionen durch
den Gouvernör erhalten sollen, aber für
irgend eine vernünftige Ursache, welche kein
hinlänglicher Grund sür eine öffentliche An
klage haben mag, soll der Gouvernör irgend
einen von ihnen absetzen, wenn erdurch zwei
Drittheile eines jeden ZweigS unserer Gesetz-
gebung darum angesucht wird. Die erste
Wahl soll stattfinden mit der ersten allge
meinen Wahl dufes Staats, nach der An-
nahme dieses Anhangs, und die Commissi»
nen aller Richter die dann im Amte sein
mögen, sollen sich aus den darauffolgenden
ersten Montag im Dcccmber enden, zu wel
cher Zeit die Dienstzeit der neuen Richter
beginne» soll. Die Personen die dann als
Richter der Supriem Court erwählt sein
mögen, sollen ihre Aemter wie folgt halten :

Einer von ihnen für 3 Jahre, einer für 6
Jahre, einer für i> Jahre, einer für 12 Jahre
und einer für 15 Jahre. Die Dienstzeit
eines jeden soll durch das Loos, durch die
besagten Richter selbst, sobald als schicklich
nach ihrer Wahl, entschieden, und das Re-
sultat, durch sie bescheinigt, dem Gouvernör
übersandt werden, so daß ihre Commissionen
darnach ausgeseitigt weiden können. Der
Richter, dessen Commission zuerst auslauft,
soll während feiner Dienstzeit die Stelle als
Oberlichter bekleiden, und nachher ein jeder
Richter, dessen Dienstzeit zuerst zu Ende
geht, soll diese Stelle abwechselnd bekleiden,
?und sollten zwei oder noch mehr Commis-
sionen sich auf einen Tag en»en, so sollen es
die Richter, die dieselben halten, durch das
Loos entscheiden, welcher von ihnen Ober
nchter sein soll. Irgend leere Stellen, welche
durch Tod, Resignation, oder auf andere
Weife, in irgend einer Court vorfallen mö
gen, sollen durch Ernennungen von dem
Gouvernör gefüllt werden, und solche Dienst
zciten sollen dann bis den ersten Montag im
December, nach der darauffolgendcn nächsten
Wahl sich enden. Die Richler der Supriem
Court, uud die Presidenten von den verschic
denen Eourtcn von Common Plies sollen,
an festgesetzten Zeiten, sür ihre Dienste eine
angemessene Compensativn, durch das Gesetz
festgesetzt, erhalten, welche durch die Dauer
ihrer Dienstzeit nicht vermindert werden soll;
aber sie sollen keine Fees oder Amts Neben-
gesälle erhallen sie sollen auch zur selben
Zeit kein anderes Amt von Prosit unter der
Staatsregierung, oder unter der Regierung
der Vereinigten Staaten, oder irgend einem
andern Staat in der Union halten. Die
Richter der Supriem Court sollen während
ihrem Amtstermin im Staate, und die an--
d crnßichter ebenfalls innerhalb den respek-
liven Distrikten oder CaunlieS, für welche
fie gewählt wurden, wohnhaft sein.

William Packer,
Sprecher des Hauses der Representanten.

George Darsie,
Sprecher des Senats.

Ii» Senat, März I. 184S.
Beschlossen, Daß dieser Beschluß pas

flre.-Jas 21, Neins «.

Taml. W. Pearson, Schreiber.
J»> Hause der Representanten, April2, IS l!).

Beschlossen, Daß dieser Beschluß pas-
sire.?Jas 58, Neins 2<>.

Wm. Jack, Schreiber.
Sekretars-Amtsstube.

Aufgereiht, April 5,18-Ul.
A, V. N,lssel,

Dep. Slaals-Sekretar.

Sekrelärs-Anitsstiibe.
Pennsylvanien, SS.

Ich bescheinige hierdurch, daß das Obige und

Beschluß der General Asseuibli' ist, belilell: »Beschluß
sich auf einen Anhang an die Constilulien beziehend/'
wie derselbe sich auf der Samnilung in dieser Amtsstube

" Zeugniß dieses habe ich hier unten

ni d uUaigeud Achthundert und Reunund-
vierzig, hinzuznsüzen.

Townsend.Haines,
Sekretär des Staats Pennsi Ivanie».

?Journal des Senals.
..Beschluß. No. 18?. betitelt: ..Beschluß hinsichtlich!

»nies Anhangs an die Constilutiin." wurde zun, Drit-
»Mlial verlese». A>f die Frage, Will der Senat zu

nach de/Constitution genonimen, und waren wie folgt,

JaS ?Die Herren Boas, Brawt.i', Crabb, Cun-
ninghaui, Forsi'lh, Hugus, Johnson, Lawrence, ?evis,
Mason, Matthias-, McCaclin, Rick, Richards, Saklcr,
Sank«', Savern, Smull, Siiu'ser, Stercll und Stine?
LI.

NeinS ?Die Herren Best, Drum, Frick, Ires,
King, ALuigmacher, Pelte'iger und Darsie, Sprecher

?Journal des Hauses der Representanten,
Seil der Beschluß pasfiren? ?ie laS und Neins

wurden mit der Vorschrift des Ivten Artikels der Eon-

lac<?Dte Herren Gideon I.Ball, David 2- Bent.
Craig Biddle, Peter D. Bloom. David M. Bole, Tho-
mas K. Biill, Jacob Cort, John H. Diehl, Nathaniel
?l. Ellict, Josepl, Emern, David G. Eschlenian, William
Evans, Irl)» Fansold, Sanmel Fegelv, Joseph W.
Mischer, Henrn'M. Füller, Tl'omas Grove, Robert
Hampson, George P. Hensze»', ZhomaS I. Herring, Jo-

Nlch, Harrison P. Laird, Abrahani Lamberton, JanieS
I. Lewis, Janies W. Long, Jacob McCartncv, John F.
McCullech, Hugh NicKee, John McSauglilin, Adam

Christian Sniveln, Thoinas C. Sleel, Jeremiah B.
Stubbs, Jost I. Stutzmau, Marschal Scliivarzwelder,
Sanmel Zaggart, George T. Thor», Vlicholas Thor»,
Arunah WaltleS, Samuel Weiiich, Alonzo I. Wilcor,
Daniel Zeibcy und William F. Packer, Sprecher?sB.

M.'Eoutnei', David Evans, Henrn S. Evans, Job»
Fenton, Jolm W. George, ZhoinaS Gillespie, Jolin B>
Gordon. William Henri', James I.Kirk, Joseyh Lau-
bach, Robert R. Liltle, John S. McCaluicunt, John
McKee, Svilliain MeSherrn, Josiah Miller, William
T. Morrison,John A. Otto, William A.Roberts, Ich»
W. Roseberrv, John B. Rnlhersord, R. RttndleSinitlv

vid F. Williams?

Sekretärs-?ln>tkstube, Harrisburg, Juni 12,184 V.
Pennsylvanien, ss.

Obige und vorhergehende eine wahre
pilnktliche Abschrift von den ?Jas" und

?Rein?" ist, welche auf den ?Beschluß hin-
sichtlich eines Anhangs an die Constitution"

gcnouuncn wurden, wie dieselben auf de» Journalen der
zwei Häuser der GeneraUlssemlly dieses Staats siir die
Sitzung von I?4g stehe».

hundert und Neunundvierng.^
Townscnd Hains,

Sekretär des Staats Penich'lvanien.
Juli 4,1849. n.,3M

Frucht, KobZen, ze.
Moore, Jüngling nnd Comp.,
Steinkohlen nnd Getraide

Händler
iu Alleutaun.

DicUntcrzcichncten wünschen ihre Freun-
de so wie ein geehrtes Publikum achtungs-
voll zu benachrichtigen, daß sie unter obiger
Firma neulich den Steinkohlen-Stock
des Hrn. Jacob Bitz, bci der ?Freien Hal-
le" (.die nun zu einem Stohrhause umge-
wandelt ist) in Allentaun käuflich an sich
gebracht haben, undzu jenem Stock noch ei-
nen großen Zusatz von Steinkohlen von al-
len Sorten erhalten haben, und immernoch
erhalten werden; so daß ihr Assortement ein
höchst wünschcnswerthes ist- Alle ihreKoh
len sind frei von Unreinigkeit, und besonders
die KalkbrennerKohlen sind unübertrefflich.
Diejenigen die Kohlen nöthig haben sind
eingeladen bei ihnen anzurufen, ihren Stock
zu unteisuchen und für sich selbst zu urthei-
len ; indem ihre Artikel von der ersten Güte
sind, und sie dieselbe jederzeit an den aller-
niedrigsten Preißen absetzen werden.

Meh l und Futterstoff. ?Sie geden-
ken auch immer alle Arten Mehl, Schrot,
Kleie, Getraide und überhaupt alles was
zu einem vollständigen Fulterstohr gehört,
auf Hand zu halten, welches sie alles sehr
billig zum Verkauf anbieten.

Sie bitten daher, als neue Anfänger, für
ihren Antheil der Gunst eines geehrten Pu-
blikums, ?welche sie sich durch billige Prei
ße und gute Bedienung zuzusichern gedcn-
ten.?wofür sie jederzeit dankbar gefunden
werden können.

Thomas Moore»
Israel Jüngling,
Nath. Lanvenschlä'ger.

Juli 19. nqbv

K
Sehet hier, Ihr Bauern!

WreÄer x Aung.
Maschinenmacher,

Druckerei, ihr Geschäft in allen dessen verschiedenen
Zweigen forlbetreiben. Sie befassen sich besonders init
der Verfertigung von

Dreschmaschinen und Pserdeqewal- i
teil, für 2 und Pferde,

3 Sehnllehrer verlangt.
Drei Scbullchrer. welche im Deutschen und

Englischen Unterncht zu ertheilen fähig sind,
werden im Weißenburg Schuldistrikt ver-
langt. Der Lehrer für die 4te Schule ist >
derjenige, welcher an der Kirche daselbst an
gestellt ist, und wiid ebenfalls aus dem
Sckulfond bezahlt. Die Trusties der ver-
schiedenen Schulen haben ihre Lehrer zur
Sxamination vorzubringen, auf Samstags
den 29sten Dcccmber. am Hausc von Jcssc
Klstz, in besagtem Taunschip. Solche,die
sich nicht eramiuiren lassen, können keinen!
Lohn erhalten. Auf Bcfckl der Board.

Levi Dornbl.rser, Sek.
Aug. 2. nq-lw

Engelman und Wetherhold, !

Kutschentnacher

in der Stadt Allentaun,
Zeigen hiermit ihren Freunden und dem

' allgemeinen Publikum an, daß sie ihr Gc-
> - schäst auf eine bedeutend ausgkdchntcre Wei>!

' sc als zuvor an ihrem alten Standplatze, in
! der James Straße, zwischen der Lutherischen

-Kircle und Hagcnbuch's Wirlhshause, be-
t treiben, woselbst sie allezeit auf Hand ha
' den, und auf Bestellung auf die kürzeste
- Anzeige verfertigen werden, von den neuar-
Ängsten

, «« BarroucheS, Omnibusses,
, i../? i Rasers, Fäncy - Wägen,

' Nockawaus, BiiftgieS,
- tkarryallS,?)orkWeige»,

Sn>?i««!, n. s. w.,
' mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
' an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig
) kcit nirgendswo übertreffen werden können,
> wovon sich Jedermann selbst überzeugen

kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
- mag.

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründ-
> lich, und da sie keine als von den besten und
Zerfahrensten Arbeitern beschäftigen, und ihre

' Fahrzeuge aus den besten Materialien ver
fertigen, so sind sie im Stande für ihre Ar
beit jederzeit gut zu stehen. ?Rufet an und

. urtheilet für euch selbst !

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer
i den sie auf die kürzeste Notiz und billigsten
' Preisten besorgen?und neue Fuhrwerke wer-
' den sie für alte austauschen, wenn es ver

langt wiid.
i haben gegenwärtig zwischen 151
und2U Fuhrwerke von allen Arien aufHand,

Sie sind dankbar für bisher genoßene
Kundschaft, und hoffen durch pünktliche Be-
dienung und billige Preise, auf eine zusätzli-

! che Anzahl neuer Kunden,

j Allentaun, April 19. nqbv

William O. Good,
Cabinet Mach er

in Allentown, Pa.,
Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunden
und dem geehrten Publikum die Anzeige zu
machen, daß er noch immer das lbige Ge-

schäft betreibt, an feinem Cabincllager aus
der südlichen Seite der Hamilton Straße
das unterste zwischen Reber's Stohr unddet
Resormirten Kirche, allwo er stets verfeitig'

5 und auf Hand hält:
Sofas, Sideboardö, Wardrobes,

Dressiliq- und gewöhnliche Bn-
! reaus, Eck- und Knchenschräuke,

French, Feal uud hochstollige
Vettstelleu, Card-Tables, End-
Tableö, Dining- und 'Üreakfast-
Tableö, Näh- und Waschständö,

kurz, alle Artikel, die gewöhnlich in solchen
Waarenlager gefunden werden, kann man
hier erhalten, und zwar schön, gut, nach ten
neuesten Moden, und recht wohlfeil.

Er ladet das Publikum ein, und besonders
Solche die Haushaltungen anfangen wollen,
bei ihm anzurufen, feine Waaren in Augen'
schein zu nehmen und sich von dem Gesagten
selbst zu überzeugen. Indem er für beuits
genossene Unterstützung herzlich dankt, hofft
er durch gute Arbeit und Pünktlichkeit in
seinem Geschäft, auf ferneren recht zahlreichen

! Zuspruch.
- December 7. nq bv

Amos Ottinger 6
Zlllenlown

Knpfer- nnd Vlechschmiederei.
RMV kupferne Kessel

von 2 bis 37 Gallonen, die an Güte und
'Schönheit nicht zu übertreffen sind, und an
! herabgesetzten Preisen, so wie eine große
Anzahl
Messingne Kessel, Vlechwaarendie
an der Zahl nicht zu beschreiben
siud, Pumpen für Cisterue, :c.,

sehr wohlfeil zu verkaufen.
Blecherne Dächer werden wie ge.

wöhnlick gut und dauerhaft, und auf die
kürzeste Anzeige und an solchen Preißen aus-
gelegt, daß Niemand Ursache hat es zu be-
reuen der bei ihm anrufet, und da er eine An-
zahl erfahrene Arbeiter unter feiner Aufsicht
hat, ist er im Stande heute einen Kontrakt
anzunehmen und Morgen denselben zu voll-
ziehen.

Branntweinkessel werden auch bei ihm
aus kurze Bestellungen und an annehmbaren
Preißen verfertigt.

Flick-Arbeit, welche zu diesem Geschäft
gehört, wird ebenfalls pünktlich und billig
versorgt.

Ucberhaupt alle Arten Blech und Kupfer
Arbeit wird fchncll und dauerhaft verfertigt.
Viel zu veikaufen und an einem kleinen
Prosit ist feine Absicht.

Um sich von obigenAussagcnzu überzeugen,
rufe man an, an den dem alten Standplatz
«auf der Südseite der Hamilton Straße, un-
weit Hagenbuchs Gasibause, oder an seiner

> neuerbaulen Wohnung 2 Thüren östlich von
dem alten Standplatz, welches das oberste
drei stöckigt Gebäude i» dem abgebrannten
Distrikt ist.

Altes Kupfer, Messing, Zinn und Blei
wird verlangt, wofür der höchste Marklpreiß
im Austausch für Waaren oder in Baargelv
bezahlt wird.

! Weißblech hat er immer vorrälhiq auf
Hand welches er beider Bar oder imKlcinen
a» Land Blcchschmiede vcrkaufcn wird.
März 15. nq?bv

George Stein»
lthrcn- «nd Sacknhren Macher

in Allentauu,
fiinst« Thüre oberhalb (westlich)

'V» > Stohr in der Haniillon Straß,,'.

Der Unterzeichnete be>
nachrichligt ehrerbietigst

> seine Freunde lind das Publikum im Allgc-
! meinen, daß er soeben von Philadelphia zu-
! rückgckchrt ist mit einem sehr großen und

wohl ausgewählten Stock von
Achttag »nd Stunden Uhren

i wie auch mit einem vollen Assortiment Ju>
! welcn. worunter sich unter andern folgende
Artikel befinden :

Goldene und silberne Levers, englische,
französische und Quartier Uhren, itlbcrnc
Thee und Tisch.Löffel; ebenfalls: silberne
plalirleThee und Tisch Löffel, goldene, sil
berne und deutschsilberuc Brillen, für jedes

Alter.?Ebenfalls: Große Brillen für
' Steinhauer, silberne Kämme, goldene Brust.

nadeln, Ohrringe, Fingerringe, goldene Fe-
dern, goldene und silberne Pencils, und eine

, Verschiedenheit anderer Fäncy Artikeln zu
umständlich hier anzuführen.

Er ladet das Publikum ein bei ihm an
zusprechen, und seinen Stock Uhren und Ju>
wclcn zu untersuchen, und er fühlt sicbübcr-
zeugt, daß er Alle befriedigen kann die bei
ihm anrufen.

HauSuhren, Sackuhren, musikalische Bo-
ren und Accordcons werden auf die beste
Weife reparirt, und wofür gut gestanden
wird.

Er ist dankbar für bisher genossene Kund»
schast, und hofft auf eine Fortdauer dersel-
ben, wofür er sich jederzeit bemühen wird
Befriedigung zu geben.

George Stein.
Allentaun, Juli 4. nq3M

Kommt und sehet, und urtheilet für
Euch selbst!

Uhren
Jcwelry.

j Der Nnterzeichnete, wol,nl,oft einige Thüren oberhalb
dem großen »cum Hotel des Heri n Grim (Sreekel's.)
»nd gerade gegenüber der jetzt unter Bau stehenden Odd
FellewS Halle, in der Haniillon Strafe der Stadl Al-
lenlaun, zeigt seinen Freunden so wie dein Publikumüberhaupt an, tast er kürzlich von Neu Merk zurückge-
kehrt ist, allwo er eingekauft und nun an seinen, Waa-

Eiil allgemeiner Vorrath von Uh-
ren, Sackuhren, Jewelry, :e.

S a ck n h r e n.
Englische und französische goldene und sil

berne Patent Leaver, völlig juwellirt.?
Goldene und silberne l'Epine, silberne
Ouartier und Englische Uhrcn.
Achttag »nd z« Stunden HaiXiiihren,

mit Kasten und de» schönsten Verzierungen, ein sehrausgedehntes Assortement und eine große Auswahl»
Brillen

Eine besonders große Auswahl vorzüglicher Brillen,
schicklich für jedes Alter, bestehend ans gcldenen, silber-
nen, den feinsten stählernen, und gewöhnlichen»

Jewelry
Eine neue Auswahl von Jewelrn der neuesten Mo-den, beinahe jeter Benennung ; darunter sind

Goldene Ohrringe, Fingerringe, Brustna-
dein, jeder Art, goldene Kelten u. Schlüs-
sel, wie auch ordinäre, silberne Kämme,
u. s. w., u. s. w.

Ferner: ?Silberne und plattirte Sup-
Pen« und Theelöffel, goldene, silberne und
andere Bleifedern, goldene Schreibfedern,
Thermometer, ein Assoitement von Bio-
linen, Violinbogen, italienische und ordi-
näre Vivlinfaiten, sehr gute Klaviersai
ten, und noch viele andere in dieses Fach
gehörende Artikel, zu umständlich anzu-
führen.

Piauo Forte 6.
PiKno Fortes von der vornehmsten Bauart und vor-

ziigNcheui fortwährend auf Hand und billigzu ver-

Ncp ar at » ren
an Uhren, Sackuhren »np lewelri?, wird aufs Sorgfäl-
tigste von ihm verrichtet.

Indem er dem Publikum für bisher liberale Unter?
Stützung herzlichen Dank sagt, hofft er durch pünktliche
Bedienung seiner Kunden und gute Arbeit, für welcheer gut steht, auf ferneren reichlichen Znspruch.

. Joseph Weif'.

Sackuhren, Juwelen, Silber-
Waaren, zc.

Thomas Alsop,
l

No. 12 Süd Zweite Straße,

Philadelphia,

Hat stets auf Hand, ein großer Stock von
goldenen und silbernen Lever, Lepine und
andern Sackuhren von allen Preisen. So
auch eine schöne Auswahl Juwelen nach
dem neuesten Geschmacke, welche alle erst
neulich an niedern Preisen eingekauft wurden.

Ein großer Vorrath von silbernen Gabeln,
Löffel, Bultcrmessern, ?c., von jedem Gewicht,
für »reiches alles er gutsteht daß es ameri
kanifcher Münze gleichkommt.

Brillen für jedes Alter, mit Convcr- und
Concave-Gläscrn, in goldenen, silbernen,
platirten und stahlnen Främs.

Plutirte und Britania Waarcn in Setts
oder beim Einzelnen, direkt von den Manu,
fakturisten erhalten, welche sehr wohlfeil
verkauft werden. Ein großer Bsrralh von
Curtis' vorzüglichen platirten Löffeln, Ga-i
beln, ic., der beste dieser Artikeln im Markt.

Rodger's feine Schneidwaaren, und eine!
Verschiedenheit von andern Artikeln.

Peisonen, die irgend einen Artikel in mei>!
nem Gefchäslsfache wünschen, sind cingela-
den meinen Stock zu untersuchen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Mein Motte ist: ?Schnelle Verkäufe und
kleine Prosite," und?ich werde von Keinem
geboten.

ZeK'Bcsondcrc Aufmerksamkeit wird dem
Repariren von Sackuhren und Juwelengewidmet. >

März 22, I84!>. nq-j

! Ecker/« Co.'s j
Who lesale und Retail

und Tchnupf-TabaN
und Cigarrcn-

Manufaktur,

z Allentaun, Pa.

B. Krämer, Schaphalter
- »nd Andere werden auf die kürzeste Be-

stelluug an Philadclphiacr Wholcfalc?
! H Preisen bedient. T

. August 2,184 V. »q!iM

Der alte
Naritäten - Lnden,

No. östliche
Areade/ Avenue,

Philadelphia, Pa.
Hier werden eingekauft, verkauft und vertauscht,

Ncue und Zwcitchand Buchcr,
3l) oder mehr Sprachen.

Ilebersetzungen der griechischen uiid lateinischen Klas-
siker Interlinear (iwischenzeiliqe'! Bücher in den alten
und neueren Sprachen; Bücher fiir Universitäten,
Hochschule» und Gemeinschulen Werke über Gesetze,

gie, intellektuelle Philesephie, und Geschichle, Eine
griisiere Verschiedenheit von vermischten Büchern, als in
irgend «meni andern Etablißement von derselben Aus-

Schreibmaterialien, Blänkbücher, Oelge-
mälde, Kupferstiche, Holzschnilte und an.
dere Bilder, Zeichcn-Bücher und Pinsel,

Jllustrirte S>licher, ?l»tographen (eigenhändige Schristen) illiiminirte Bücher au? sehr früher Zxir.'beides qe-
drnckN! und geschriebene. Gedruckte Bücher
M:! Jahre alt! Alte und neue lateinische Vulga-
tas, schön illustrirt und sehr wehlfeil. Giiechi sch e
und hebräische Bibeln, Peli'glot-Bücher.
Theile der Bibel in vielen der crientalischen Sprachen.

M » si k in großer Verschiedenheit.
> D e » t sche »n d spanische Bücher ;

Münzen. Kuriositäten, Fossilien (Versteinerungen ein-
schliepend) und Mineralien ; N! Us ch e l n und Hol;

> von jeder Art.

von allen Theilen der Welt.
Alte theologische Werke in Felio.
(V'Persenen, welche irgend ven den obengenannten

Sachen haben und sich von denselben zu scheiden wün-

se müßen ptllcfrei eingesendet werten und das Geld

Luther Appley.
V. S.?Wenn Du nach der Stadt kommst so veig.s-

,che die zu kaufen und Solche die bles zu seinen wünsche»'
Eure Kuriosiräten nach dem alten Ra-

ritäten-Lager, No. IN Arcade, Ivo Ihr uns bereil sin-

I»ni^I4.184!«. ncMtti

Miram ZZiodst.

Zahnarzt in Allentann,

Familie» selbst geschehen kann. Seine Preise >und er büigt sich sür seine Arbeit..
Allentaun, August 2, ngliM

Neconnncndation.
Herr Hiram Brobst praktiziile die letzte» drei

Monaten als Zahnarzt in diesem Ort, und wegen der'

Eyrcnius Williams, M. D.
L. Flcnije, M. D.
R. E. Halzey, M. D.
Samuel B. Price; Zahnarzt.

Nesquehoning, Pa., Zlugust.'!(>, 16il.

Dörlc's
« e ll c r

Grozerien llnd Varietäten
S t o li r!

Nächste Thüre zu W. Derr's Gasthaus, in
der Allenstraße der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete macht den Einwohnern der Stadt
Allentauu und Umgegend die Anzeige, daß er einen

Neuen Grozerien - Stohr
am obengenannten One errichtet hat. woselbst er auf
Hand hält alle Arten

Zucker, Kaffee, Molasses,
Gewürze, Fische, Oel,
Butter, Eier, Schmal!,
Thee, Salz, Schinken,

»nd überhaupt jeder Artikel der in einen Grozerien-
Stohr gehört.

EbenfallsFlauer, Noggenniehl, Wclschkorn, '
Hafer, Kartoffeln, und andere Produkte. Alle Arte»
Candn. beim Großen und Kleinen?jede Art Nüße, als
Cream-, Bulter- und Gruubuüße, beim Großen und

G l e i ch 112 a ll s :?TrimniingS, als Seide, Zwirn,
Knöpfe, u. s. w.?wie auch alle Arten Strümpse, Halo-
nnd Schnupftücher, Handschuhe, u. s. w.

Die obigen Artikel werden bei ihm so wohlfeil, wo
nicht wohlfeiler, als sonstwo verkauft.

Getraide, und überhaupt alle Arten Landesprodukle

ncniiiien »nd der höchste Marktpreis erlaubt.
Für Landesprodukle wird alle Zeit die Hälfte in

Baargeld bezahlt.
Joseph Dörle.

Juni l t. n.,!!M

Bilder von jeder Art
Gulh, Young und Trexler.

Waisengerichts-Verkauf.
! Freitags den »Isten August, nni 10 I»hr
Bormiltag», seil ans dem Platze selbst, öffe»ltich zerkMist

Eiue schätzbare Bauer«,

l? .Ht Astvetigco steinern e WvhnhauS,
beiFnsi, gut misgefertigt; eine Schwei-

l zer-Schemr, beinahe neu. 7? bis M Fuß ; ein großer
neuer Främ Schweinestall; alles in der besten Ord«
nuiig. Ein niefehlender WasserbrunNeN mit einer
Pumpe und eine», großen Milchkeller, ein vortrefflicher
Aepfelbaumgarten,' mit einer guten Fens umgebet», em>
Kalksteinbruch und Kalkofen sind auf dem Eigenthum.
Etwa 5 Acker sind gutes Holzland.

Ebenfalls?An, nämlichen Tag und Ort ?

Zwei Striche Hol,land,
gelegen in Weissenburg Taunschip, nahe bei der Ziegel
Kirche, der eine enthaltend etwa :! Acker und der ande-
re etwa 4 Acker, mehr oder weniger.

Die Bedingungen am !ve>kaufklage und Aasnmrtung
von larob Wenner,

Reuben Gackenbael»,
Zlugnst 2.?nqgni Guardian«.

Schatzbare Lotte Land
aus.öffentlicher Vendn zn verkaufen.

chaCaunty,
Eine schätzbare Lotte Grund

auf öffentlicher Vendn verkauft werden. Dieselbe flös-
set an Länder von John H. Helsrich, Jacob Walbert.
Nathan Lorman und John Sell ; enlhultend Il> Acker,

Acker Wiesen ist> Land ist ven erster will«, unter
guten Fensen, »nd überhau?» in gutem Cultur Zustan-
ke. Darauf ist errichtet

einstöckiges FrämhanS,

Die Beding-nge» am Verkaufslage und Aufwartung,
ven Jonas Ziern, Adm'or.

Juli 20.

Ocffcntliche Vendu.
Aus Samstags den lBten August, um

Uhr Mittags, sollen am Hause de» verstor-
benen M a r i a S t e i n i n g e r, letzthin
von Ober Macungie Lecha Eo.,
öffentlich verkauft werden ?

2 Kühe. 5 Schweine, 2 Lesen mit Rohr,
ein Scbiebkarrcn, 2 Tische» Stühle, Better
und Bettladen, Hausuhr mit Kasten, kup>
ferne und eiserne Kessel, Eisenhafen, DeSk
und Drahr, Ectfchrank, Kuehenschrank, Ii-
Spiegel, Wafchständ mit Zugehör, Fässer,
Stäuner, Zuber, eine große Bibel und an-
dere Bücher, Gemälde, eine Quantität Car»
pets, eine Kiste. Wasserschrank, ein große»

! Schaukelstuhl, Wäters, Essig, 8 Pfund ge-
jkrazle Welle, eine Scl'ncllwage, Welscl korn
au den Kolben, uud sonst noch viele Haus'
und Küchengei'äthschafrcn zu wcitläuftig z>»
meldeir.

Die Bedingungen am Verkaufslagr und
Aufwartung vou

August 2,
'

nq!jm

Eine schätzbare Plantaschc
auf öffentlicher VenSn verkaufen.
Samstags den Bten September, um i

Nachmittags, soll auf dem Eigenthum selbst»
öffentlich ve>kauft werden, nämlich :

No. t?(sine schätzbare Nanrrei»
gelegen in Obeimilfoid T»unsclip. Lecha
Ee-mily, greniend an Land von Elias Wi<
and, George K.mmerer, F-an-cis Schwarz,
uud anderes, eulhalleud 175 ?lcker, mehr
oder weniger; davon sind elwa 15» Acker gu»

jte Wiesen der Nest ist Bauland.?Die
Ve>besserungen bctlehcn aus eiuei»

zwcistöekige« steinernen Wohn»
Hans, Schtveizerscheuer,

SpringhauS untr
Gebäude», die zu eine«

wohleingt!ichleten Bauerei gehören. ES
befindet sich auch guteS Waffer beim Hause,
uud ein uiehfrhlendcr Strom fließt durch
das Land; auch befind«! sich ein Obstgar-
ten mit allerl.r Obstarten auf dem Lande.
Es ist überhaupt ein schätzbares Eigenthum
und der Aufmerksamkeit von Kauflustigen

! wohl werth.
No S?(?iu Strich Holzlar«»,

! gelegen in voibesagtem Taunschip, grenzend
! an Land von Christopher Musselman. Pe>
ler Diehl, und anderes, enthaltend 22 Acker,
sei es mehr oder weniger. Dasselbe ist mit
schwerem Eichen Holz bewachsen uud ei»
schätzbares Stück Laub.

No. I?Ein anderer Ttrich Hokzland»
gelegen im nämlichen Taunschip, grenzen»
an Land vou EliaS Wiaud, Anthony Stäh-
ler und Andern, enthaltend etwa 2 Acker.

No. eEine Vottc Hotzland,
gelegen in demselben Taunschip, gränzend
an Land von Peter Diehl, uud Anderer,
enthaltend I Acker und Ruthen.

No. »?(? ine Lotte Holzland,
gelegen in voibesagtem Taunschip, gren-
zend an Länder von Henry Jordan, Wn».
Schmeyer und Andere, erUhalliud 19 Acker
und W Ruthen

Es ist ein Theil des liegenden Vermögens
früher des verstorbenen Ronben Trexler,
letzthin von besagtem Taunschip.

Wer das Eigenlhum vor dem VnkaufS-
tage in Augenschein zu nehmen wünscht, be-
liebe bei Herrn Ritter, welcher auf dem Pla-
tze wohnt, anzurufen, wo man jede nähere
Auskunft ei fahren kann.

N-S7'Sollte am genannten Tage obige
Bauerei nicht verkauft werden, so soll, sie
-dann und daselbst öffentlich verlehnt werden.

Die Bedingungen ane Nerkc«ufStag,e und
Aufwartung von

E d rv >' n W, T t e r k e r,
Ion» s T r e»l cr.

Juli 4. » nq3m

Fremdes Rindvieh.
Eine wollstreifigte Kuh, die nun

'!» Kalb hat, so wie ein braunes
Atmo, befinden sich schon eine geraume Zeit-
lang auf dem Platze des Unteizcichnclen in
Ober Saucona, Lecha Eaunty. Der oder
die rechte Eigner sind eifucht das Eigenlhum
zu beweisen, die Unkosten zu bezahlen, und
dieselbe abzuholen bci

Solomon Moren.
August 2. »Za,


